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Wir bedanken uns bei unseren Förderern

Impressum

Herausgeberin:  
Vision Kino gGmbH – Netzwerk für Film- und Medienkompetenz
Köthener Str. 5–6
10963 Berlin

Tel.: 030 814 529 61
Fax: 030 814 529 60
www.visionkino.de

VISION KINO ist eine gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung der Film- 
und Medienkompetenz von Kindern und Jugendlichen. Sie wird unterstützt 
von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien, der Film-
förderungsanstalt, der  Stiftung Deutsche Kinemathek und der „Kino macht 
Schule“ GbR und steht unter der Schirmherrschaft von Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier.

… und unseren Partnern
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Vorwort

VORWORT

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

es sind gerade besonders herausfordernde Zeiten, das ist uns allen bewusst. Wer hätte 
schon im November letzten Jahres gedacht, dass es im Juni des folgenden Jahres nicht 
möglich sein könnte, sich vor Ort in Erfurt zu treffen. In dieser Situation gilt mein großer 
Dank unseren Zuwendungsgeber*innen und Partner*innen, mit deren Unterstützung, 
Vertrauen und Flexibilität wir heute sagen können: Der Kongress findet statt!

Für mich ist es der erste zu verantwortende Kongress, bei dem wir als VISION KINO eine 
offene und leidenschaftliche Diskussion ermöglichen wollen, wie es uns gelingen kann, 
Kino und Filmbildung mit den Vorzügen der Digitalisierung zu verbinden. Dabei wollen wir 
niemals aus den Augen verlieren, wie wichtig uns der Kulturort Kino für den unmittelbaren 

Austausch ist. Der Name unserer Einrichtung soll dabei Leitlinie sein. Wir sind alle aufgefordert, über die Zukunft 
zu sprechen und Ideen zu sammeln, um sowohl ein Angebot in der Breite zu gewährleisten und dennoch die Tiefe 
der filmbildnerischen Aktivitäten zu verstärken. Unser Ziel ist und bleibt es, Filmbildung ganzjährig in das Verständ-
nis von Medienbildung in und außerhalb der Schule zu verankern. Der Kinofilm ist ein künstlerisches Werk, aber 
Filme sind in ihrer Vielfalt immer auch Bestandteil eines modernen Marktgeschehens. Unsere Aufgabe ist es, dafür 
Sorge zu tragen, dass die Kunst und Kinokultur für junge Menschen neue Perspektiven eröffnen und eine attraktive 
Alternative zur allgemeinen Bewegtbildrezeption darstellen. Ganz in diesem Sinne beginnen wir diesen Kongress 
so offen wie möglich mit einem Open Space und stellen uns den Ansprüchen und Vorschlägen der Teilnehmenden, 
damit all diese Impulse in die von uns gesetzten Themen einfließen können. 
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Die Bundesrepublik Deutschland liegt im Zentrum Europas, und wir sollten die Vielfalt, die Europa bietet, noch 
stärker als wertvolles Gut betrachten. Zugleich müssen wir unsere kulturellen Perspektiven auch über Europa hinaus 
erweitern und globale Herausforderungen annehmen. Das heißt, politisch Haltung beziehen und in unserer fi lmkul-
turellen und -bildnerischen Arbeit lernen, mit rechtspopulistischen Tendenzen umzugehen. Wie erlangen wir hier 
konkret Argumentations- und Handlungsfähigkeit, wenn wir mit rechtsextremem Gedankengut konfrontiert sind? 
Und darüber hinaus: Wie gelingt es uns selbst, interkulturelle Perspektivwechsel und Diversität in unseren eigenen 
Strukturen zu etablieren? Teilweise ist auch unser exklusives Screening RÄUBERHÄNDE von İlker Çatak in diesem 
Kontext zu betrachten. Es ist ein Film, dem es auf künstlerisch beeindruckende Weise gelingt, interkulturelle Identi-
tätsfragen in einer glaubwürdigen und unterhaltsamen Form als Coming-of-Age-Geschichte zu erzählen, ohne dabei 
das Bildungspotenzial allzu offensichtlich durchscheinen zu lassen. Filmbildung ist auch sinnliche Erfahrung. Und 
damit sind wir bei einer ganz zentralen Frage zur Zukunft des Kinos. Was müssen wir als Filmvermittler*innen, Kino-
betreiber*innen, Pädagog*innen und politische Entscheidungsträger*innen tun, um diesem Ort das zu ermöglichen, 
was er sein kann: Raum für ein so wunderbares und intensives Erlebnis, das sowohl unterhält als auch anregt, sich mit 
anderen Menschen, mit der Gesellschaft und sich selbst auseinanderzusetzen. 

Ein herzliches Dankeschön an das Team der Vision Kino und lab concepts für die Vorbereitung des Kongresses. Uns 
allen wünsche ich wertvolle Begegnungen und einen wirklichen Gewinn für unsere zukünftige Arbeit!

Leopold Grün 
Geschäftsführer der VISION KINO – Netzwerk für Film- und Medienkompetenz

Vorwort



5

 Digitale Veranstaltungsorte Externe 
Veranstaltungsorte

Digitaler Kaisersaal (BBB) Workshopräume (BBB) Wonder.me
Zoom / Vimeo / 
Gather Town

ab 10.30 Uhr Registrierung und Begrüßung

11.00 Uhr Aufblende: 
Eröffnung  

11.15 – 13.15 Uhr Open Space

13.15 – 13.45 Uhr Mittagspause

ab 13.45 Uhr Einlass zum Nachmittagsprogramm

14.00 – 16.00/
16.30/16.45 Uhr 

Panel:
Populismus und rechte 
Agitation – Positions-
fi ndungen innerhalb der 
Filmbildung  

Gesprächsrunde: 
Film unterrichten – aber 
mit welchen Kompe-
tenzen?

Workshop: 
Interkulturell, selbst-
refl exiv und diversitäts-
orientiert – Filmbildung 
für alle? (Teil 1)

WorldCafé: 
Netzwerke(n) für Film-
bildung

Zu Gast beim 
Kinder Medien Festival 
GOLDENER SPATZ 
Workshop:
Dad is an architect and 
mum does yoga (Zoom)

16.45 – 17.30 Uhr Werkstattgespräch: 
Caroline Link fragt  

ab 18.15 Uhr Einlass zum Abendprogramm

18.30 – 20.15 Uhr 18.30 – 18.45 Uhr
Einführung zum 
Filmscreening  

18.45 – 20.15 Uhr
Exklusives Screening 
RÄUBERHÄNDE (Vimeo)

ab 20.15 Uhr Filmgespräch 
RÄUBERHÄNDE  

ab 20.30 Uhr 
Get Together
(Gather Town)

PROGRAMMÜBERSICHT MITTWOCH, 9. JUNI 2021

Programmübersicht Mittwoch, 9. Juni

 auch als Stream verfügbar, auf www.visionkino.de/kongress/streaming



6

Programmübersicht Donnerstag, 10. Juni

PROGRAMMÜBERSICHT DONNERSTAG, 10. JUNI 2021

  auch als Stream verfügbar, auf www.visionkino.de/kongress/streaming

 Digitale Veranstaltungsorte
Externe 
Veranstaltungsorte

Digitaler Kaisersaal (BBB) Workshopräume (BBB) Wonder.me
Zoom / Vimeo / 
Gather Town

ab 8.30 Uhr Registrierung und Begrüßung

9.00 – 12.30 Uhr Workshop: 
Strategien gegen
Rechts – Filmbilder und
Aussagen im Unterricht

Workshop: 
Interkulturell, selbst-
refl exiv und diversitäts-
orientiert – Filmbildung 
für alle? (Teil 2)

Table Talk: 
Kino, jetzt erst recht! – 
Zukunft für die 
Filmbildung

Workshop:
Filmbildung digital im 
Fachunterricht – Mit 
interaktiven Arbeits-
blättern und Apps in die 
Filmanalyse einsteigen 
(9.30 – 12.30 Uhr, Zoom)

10.00 – 12.00 Uhr
Panel: "Licht aus, Film 
ab!" – Filmbildung für 
die Jüngsten

Discussion: A Network 
for Film Education in 
Europe

12.30 – 13.00 Uhr Mittagspause

ab 13.00 Uhr Einlass zum Nachmittagsprogramm

13.15 – 15.30 Uhr Rück- und Vorblende: 
Filmemacherinnen im 
Gespräch über prägende 
Filme für die Bildung und 
aktuelle Projekte  

ab 15.30 Uhr Abblende: Kongressende 
& Verabschiedung  

Zu Gast beim 
Kinder Medien Festival 
GOLDENER SPATZ 
Pitching & Networking
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MITTWOCH, 9. JUNI 2021

ab 10.30 Uhr  Registrierung
Ort: Digitaler Kaisersaal (BBB)

11.00 Uhr  Aufblende: Eröffnung und Grußworte  
Ort: Digitaler Kaisersaal (BBB)

 Monika Grütters, Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien
 Bodo Ramelow, Ministerpräsident des Freistaats Thüringen
 Leopold Grün, Geschäftsführer der VISION KINO

11.15 – 13.15 Uhr  Open Space       
Ort: Digitaler Kaisersaal (BBB)

Im Rahmen des „Open Space“ haben Sie die Möglichkeit, Ihre Themen und Fragestellungen 
einzubringen und einen individuellen Impuls zu setzen. Ausgewählte Themenimpulse 
bilden den Ausgangspunkt der Diskussionen in Kleingruppen. 

Eingeführt von 
Leopold Grün, Geschäftsführer der VISION KINO 

13.15 – 13.45 Uhr  Mittagspause

 Monika Grütters Monika Grütters Monika Grütters Monika Grütters Monika Grütters Monika Grütters Monika Grütters Monika Grütters Monika Grütters Monika Grütters

auch als Stream verfügbar, 
auf www.visionkino.de/kongress/streaming

Mittwoch, 9. Juni, Programm

                                   zuhören                     Fragen stellen                     diskutieren*                 präsentieren*                                   zuhören                                   zuhören                                   zuhören                                   zuhören                                   zuhören                     Fragen stellen                     Fragen stellen                     Fragen stellen                     diskutieren                     diskutieren                     diskutieren                     diskutieren                     diskutieren                  präsentieren                 präsentieren                 präsentieren                 präsentieren                 präsentieren                 präsentieren

* Hier ist für die Teilnahme eine Kamera und ein Mikrofon notwendig.

Interaktivitätsgrade – Ihre Form der Teilnahme
Legende
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13.45 – 16.45 Uhr   PARALLELES NACHMITTAGSPROGRAMM 

ab 13.45 Uhr Einlass zum Nachmittagsprogramm 

14.00 – 16.00 Uhr Panel: Populismus und rechte Agitation – 
Positionsfi ndungen innerhalb der Filmbildung
Ort: Digitaler Kaisersaal (BBB)

Akteure der Filmproduktion, des Kinobereichs, der Filmkultur und der Filmvermittlung sehen sich bereits seit längerem mit 
Versuchen der Einfl ussnahme von rechts konfrontiert. Diese reichen von verbalen Störungen über Einschüchterungen bis hin zu 
massiven Drohungen. Was ist Populismus und wie erkennen wir rechtspopulistische Äußerungen? Wie können und wollen wir 
in Zeiten von zunehmendem Rechtspopulismus derartigen Herausforderungen begegnen, welche im Kern die Freiheit der Kunst 
auszuhöhlen drohen? Welche Handlungsstrategien und Angebote haben wir in unseren Arbeitsfeldern, um Angriffen von 
rechts auf die Demokratie etwas entgegensetzen zu können? Und wie lässt sich diesem Szenario fi lmisch vermittelt begegnen? 
Das Panel soll dezidiert Haltungen, Hilfestellungen und Handlungsoptionen dazu fi nden.

Einführung und Moderation:
Thomas Krüger, Präsident der Bundeszentrale für politische Bildung

Impuls:
Laszlo Upor, bis September 2020 SZFE Universität für Theater- und Filmkunst Budapest

Diskussion:
Aysun Bademsoy, Filmemacherin  
Dr. Astrid Séville, Politikwissenschaftlerin an der Ludwig-Maximilians-Universität München 
Oliver Gibtner-Weidlich, Projektleiter SchulKinoWochen Sachsen

Mittwoch, 9. Juni, paralleles Nachmittagsprogramm
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Notizen

Mittwoch, 9. Juni, paralleles Nachmittagsprogramm

Eine digitale Programmübersicht mit Links auf 
alle Angebote finden Sie auf unserem Kongress-
portal unter www.visionkino.de/kongressportal 

oder auf unserem Kongress-Padlet unter 
https://padlet.com/VisionKino/Kongressprogramm  
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14.00 – 16.00 Uhr Gesprächsrunde: Film unterrichten – aber mit welchen 
 Kompetenzen?  
 Ort: BBB-Workshopraum

Der länderübergreifende Arbeitskreis Filmbildung (AKF) hat in einem Konzept dargelegt, welche Fähigkeiten, Fertigkeiten 
und Kenntnisse Lehrende benötigen, um Film zu unterrichten. Das Konzept wird in seinen Grundzügen vorgestellt und mit 
Expert*innen in moderierten Arbeitsgruppen diskutiert: Wie können die beschriebenen Kompetenzerwartungen für die 
jeweiligen Phasen der Lehrer*innen-Ausbildung an Hochschulen und Studienseminaren/Schulpraktischen Seminaren 
sowie für die Fortbildung bereits tätiger Lehrkräfte fruchtbar gemacht werden?

Konzeptvorstellung:
Horst Sulewksi, Lehrer, Mitglied im AKF, Vorstand der Gesellschaft für Medienpädagogik und Kommunikationskultur

Zwischenruf aus Frankreich:
Perrine Boutin, Université Sorbonne Nouvelle – Paris 3

Gesprächspartner*innen:
Martin Dorr, Carlo-Schmid-Oberschule Berlin, abgeordnet für Film- und Medienbildung in der Lehrkräftefortbildung 
der SenBJF, Berlin
Reiner Gischus, Frida-Levy-Gesamtschule Essen, Fachleiter Deutsch und Seminarleiter am ZfsL Essen
Prof. Dr. Friederike Rückert, Europa-Universität Flensburg, Institut für Ästhetisch-Kulturelle Bildung, 
Abteilung Kunst und visuelle Medien

Moderation:
Reinhard Middel, VISION KINO

 Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?   Kompetenzen?  

Mittwoch, 9. Juni, paralleles Nachmittagsprogramm
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Notizen

Mittwoch, 9. Juni, paralleles Nachmittagsprogramm

Nähere Informationen zu den Referent*innen finden Sie unter 
www.visionkino.de/kongress/kongress-2020/referentinnen/
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14.00 – 16.45 Uhr Workshop: Interkulturell, selbstrefl exiv und diversitätsorientiert – 
Filmbildung für alle? (Teil 1)    
Ort: BBB-Workshopraum

Wie kann es gelingen, eine interkulturelle Haltung in Vermittlungskontexten einzunehmen und wie wird diese in Aktivitäten 
der Filmbildung wirksam? Der Workshop gibt unterschiedliche Impulse und Anregungen zu dieser Frage in Gesprächsrunden 
und in Input- und Diskussionseinheiten zu fi lmischen Beispielen. In einer Abschlussdiskussion werden die Eindrücke und 
Gedankenanstöße in Beziehung gesetzt zu den praktischen Erfahrungen und Perspektiven der Workshopteilnehmenden.

• Gespräch:
 Canan Turan, Filmemacherin und Filmwissenschaftlerin
 N.N.

• Sensibilisierungsrunden in Kleingruppen: Refl exion der eigenen gesellschaftlichen Positionierung 
 Referent*innen:
 Can Mileva Rastovic, Kunstvermittlerin 
 Aida Ben Achour, DFF – Deutsches Filminstitut & Filmmuseum 
 Katja Lell, Universität zu Köln 
 Prof. Dr. Manuel Zahn, Universität zu Köln 

• Doppelte Wahrnehmung: Filmästhetik und Migrationsgesellschaft
 Referent:

Alejandro Bachmann, Filmvermittler

Moderation:
Canan Turan, Filmemacherin und Filmwissenschaftlerin

Mittwoch, 9. Juni, paralleles Nachmittagsprogramm



13

Notizen

Mittwoch, 9. Juni, paralleles Nachmittagsprogramm

Technische Hilfestellungen, wie die digitalen 
Veranstaltungsräume zu nutzen sind, finden Sie ab 
Seite 28 sowie auf unserem Kongressportal unter 
www.visionkino.de/kongressportal 
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14.00 – 16.00 Uhr WorldCafé: Netzwerke(n) für Filmbildung   
 Ort: Wonder.me

Was muss ein Netzwerk für Filmbildung leisten? An virtuellen Tischen werden verschiedene inhaltliche, organisatorische, tech-
nische und strukturelle Aspekte von Netzwerkarbeit in kleinen Gesprächsrunden diskutiert und im Plenum zusammengetragen.

Tisch A:  Strategien, Strukturen und Partner: Wofür brauche ich ein Netzwerk?
Tisch B:  Unter welchen Bedingungen kann ein Netzwerk besonders wirksam sein? 
Tisch C:  Wie kann man über konkrete Projekte ein Netzwerk aufbauen?
Tisch D:  Wie können sich Netzwerke gegenseitig unterstützen?
Tisch E:  Welchen Einfl uss haben Netzwerke auf den politischen Willensbildungsprozess?
Tisch F:  Neue Wege abseits alter Pfade: Warum braucht es einen Thinktank für die Filmkultur?

Gesprächspartner*innen:
Elke Buresch, Ministerium für Bildung, Jugend, Sport des Landes Brandenburg/Netzwerk Filmbildung Brandenburg
Jakob Kijas, Gründungs- und Vorstandsmitglied Hauptverband Cinephilie, Geschäftsführer eksystent fi lmverleih
Anna Katharina Potzuweit und Caroline Fuchs, DFF – Deutsches Filminstitut & Filmmuseum
Dr. Martin Ritter, Thüringer Landesmedienanstalt (TLM)
Reinhold T. Schöffel, Geschäftsführer Bundesverband Jugend und Film e. V.
Martin Turowski, Vorstand und Initiator Kinoverbund SH, Koordinator Landkinonetzwerk

Moderation:
Michael Jahn, VISION KINO

 Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort:  Ort: 

Mittwoch, 9. Juni, paralleles Nachmittagsprogramm
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14.00 – 15.30 Uhr	 Zu Gast beim Kinder Medien Festival GOLDENER SPATZ
	 Workshop: Dad is an architect and mum does yoga 
	 Ort: Zoom

About family images and adult characters in children’s films – an expert discussion initiated by “Der besondere Kinderfilm” in 
cooperation with KIDS Regio

Even if mum is no longer waiting behind the stove for the money-earning father, the films instead reflect unconditional 
self-realisation and new demands on families and their members. But it is not only the parental and grandparental figures 
who find themselves in the field of tension between 1950s idyll and emancipation; relationship patterns and the relationship 
between children and adults are also influenced by this. In a panel of national and international experts we would like to 
discuss: How can we write children’s films that paint a diverse and up-to-date picture of a family and its members?  

(in English/in englischer Sprache)

Weiterführende Informationen finden Sie unter 
www.goldenerspatz.de

Mittwoch, 9. Juni, paralleles Nachmittagsprogramm
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16.45 – 17.30 Uhr  Werkstattgespräch: Caroline Link fragt     
Ort: Digitaler Kaisersaal (BBB)

Die Oscarpreisträgerin Caroline Link fragt Mitglieder der FBW-Jugend Filmjury des Kindertiger-Jahrgangs 2020, was für sie 
eine gut erzählte Geschichte eines Kinderfi lms ausmacht.

Gesprächspartner*innen: 
Caroline Link, Autorin und Regisseurin
Emilia, Joseph, Konstantin, Nola, Mitglieder der FBW-Jugend Filmjury Berlin

Eingeführt von 
Frank Völkert, Stellvertretender Vorstand der Filmförderungsanstalt FFA

Die FBW-Jugend Filmjury wurde 2014 von der Deutschen Film- und 
 Medienbewertung (FBW) zusammen mit Partnern aus der Filmbildung 
und der Medienpädagogik ins Leben gerufen. Es gibt sie in Berlin, 
Chemnitz, Erfurt, Frankfurt, Lüneburg, Marburg, Neuss, Oberhausen 
und demnächst in München und Backnang. 

Ziel ist die qualitative Bewertung neuester deutscher und internationaler Kinofi lme samt Altersempfehlungen aus Sicht der 
Zielgruppe. Die Bewertungen werden von den Jurys selbst verfasst. 2019 sichteten die Jurys 74 Kinofi lme. Partizipation und 
Teilhabe sind Schwerpunkte. Die Jurymitglieder sind zu Gast bei Festivals, präsentieren Filmpremieren und moderieren Film-
gespräche. Bei den SchulKinoWochen Berlin stellten sie in Kooperation mit der Deutschen Kinemathek Audiodeskription 
und inklusive Hörfi lmfassungen vor. Drehbuchautor*innen schätzen ihr Feedback im Sinne der Co-Creation. Seit 2018 sind 
die FBW-Jugend Filmjurys an der Vergabe des Kindertigers beteiligt. 

www.jugend-fi lmjury.com

Mittwoch, 9. Juni, paralleles Nachmittagsprogramm
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ABENDPROGRAMM 

ab 18.15 Uhr Einlass zum Abendprogramm

18.30 Uhr  Exklusives Filmscreening RÄUBERHÄNDE 
 mit Einführung und anschließendem Filmgespräch   

ab 18.45Uhr  Screening

ab 20.15 Uhr  Filmgespräch

 Gäste aus dem Filmteam:
İlker Çatak, Regisseur
Finn-Ole Heinrich, Autor
Mekyas Mulugeta, Hauptdarsteller
Emil von Schönfels, Hauptdarsteller

  
Moderation:
Leopold Grün, Geschäftsführer der VISION KINO

ab 20.30 Uhr  Digitales Get Together       
Ort: Gather Town

Gemeinsam mit dem Kinder Medien Festival GOLDENER SPATZ laden wir Sie ein, 
 zum Ausklang des ersten Kongresstages in einer eigens kreierten Umgebung andere 

Teilnehmende, Gäste, Referent*innen und Veranstalter*innen zu treffen und mit 
ihnen ins Gespräch kommen.

 mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende mit Einführung und anschließende

Mittwoch, 9. Juni, Abendprogramm
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DONNERSTAG, 10. JUNI 2021

ab 08.30 Uhr  Registrierung

PARALLELES VORMITTAGSPROGRAMM 

09.00 – 12.30 Uhr Table Talk: Kino, jetzt erst recht! Zukunft für die Filmbildung
Ort: Wonder.me

In drei Round Table Sessions wird der Ort Kino in neue Richtungen gedacht und eine mögliche Vision eines „Zukunftskinos 
für die Filmbildung“ entwickelt: Kino als Kulturort, als Begegnungsstätte, als Diskursraum, als Möglichkeitsraum. 
Die Schwerpunkte der drei Diskussionsrunden sind: 

1. Krise als Chance?!
Bedeutet die Streaming-Transformation die Fortsetzung der Kino-Krise oder kann Kino Ausdruck einer Zukunft sein?

2. Filmbildung – Bestandteil von Kinokultur?! 
Wo und wie kann/soll/muss Filmbildung in der Kino-, Festival- und Kulturarbeit mitgedacht werden?

3. Kino-Visionen 2021
Was und wen braucht das Kino der Zukunft?

Moderation:
Leopold Grün, Geschäftsführer der VISION KINO

Donnerstag, 10. Juni, paralleles Vormittagsprogramm
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Donnerstag, 10. Juni, paralleles Vormittagsprogramm

Gesprächspartner*innen:

„Kino als Gespräch“:
Petra Rockenfeller, Filmpalast Oberhausen
Luc-Carolin Ziemann, Filmvermittlerin

„Kino als Raum“:
Lisi Zeininger, Architektin
Holger Tepe, City 46/Kommunales Kino Bremen

„Kino als Organisation“:
Kathrin Bohm-Berg, Multikulturelles Centrum  
Templin e. V. /Netzwerk der Kinofrauen
Felix Bruder, AG Kino 

„Kino als Kulturort“:
Iris Praefke, Moviemento Berlin
Ola Staszel, Neiße Filmfestival Großhennersdorf 

„Europa als Kino“:
Dimitra Kouzi, Journalistin und Filmemacherin,  
KinderDocs, Griechenland
Valeska Hanel, Kinoleitung Neue Kammerspiele  
Kleinmachnow

„Kino als Festival“:
Nicola Jones, Festivalleiterin Goldener Spatz
Gudrun Sommer, Leiterin doxs! dokumentarfilme  
für kinder und jugendliche, Duisburger Filmwoche
Melika Gothe, Berlinale Generation

„Kino als digitaler Raum“:
Mikosch Horn, Cinemalovers 
Maya Reichert, Projektleiterin DOK.Education

„Kino als Geschäftsmodell?!“:
Leila Hamid, Vorstandsvorsitzende X Verleih AG
Astrid Muckli, Kinobetriebe Muckli
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09.00 – 12.30 Uhr Workshop: Strategien gegen Rechts – Filmbilder und Aussagen 
im Unterricht
Ort: BBB-Workshopraum

Im Workshop werden Argumentations- und Handlungskompetenzen in der Auseinandersetzung mit menschenverachtenden 
Einstellungen im Bereich der Film- und Medienbildung erprobt und – auch anhand von Filmbeispielen – diskutiert, inwieweit 
diese Einstellungen erkannt und argumentativ widerlegt werden können.

Referent*innen:
Maria Melamed und Georg Schütze, Argumentationstrainer*innen des Netzwerks für Demokratie und Courage e. V.

Donnerstag, 10. Juni, paralleles Vormittagsprogramm
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09.00 – 12.30 Uhr  Workshop: Interkulturell, selbstrefl exiv und diversitätsorientiert –
 Filmbildung für alle? (Teil 2)

Ort: BBB-Workshopraum

Wie kann es gelingen, eine interkulturelle Haltung in Vermittlungskontexten einzunehmen und wie wird diese in Aktivitäten 
der Filmbildung wirksam? Der Workshop gibt unterschiedliche Impulse und Anregungen zu dieser Frage in Gesprächsrunden 
und in Input- und Diskussionseinheiten zu fi lmischen Beispielen. In einer Abschlussdiskussion werden die Eindrücke und 
Gedankenanstöße in Beziehung gesetzt zu den praktischen Erfahrungen und Perspektiven der Workshopteilnehmenden.

• Problematische Stereotype in populären Filmformaten zwischen Produktion, Reproduktion und Selbstermächtigung 
Referent: 
Stefan Stiletto, Filmvermittler

• Film & Text  – die Wahrnehmung in der Formulierung (Schreibübung)
 Referent: 

Dr. Martin Ganguly, Filmvermittler

• ABSCHLUSSDISKUSSION
 Moderation: 
 Katja Lell, Universität zu Köln
 Prof. Dr. Manuel Zahn, Universität zu Köln 

Moderation:
Canan Turan, Filmemacherin und Filmwissenschaftlerin

 Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi Filmbi

Donnerstag, 10. Juni, paralleles Vormittagsprogramm
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09.30 – 12.30 Uhr Workshop: Filmbildung digital im Fachunterricht – Mit interaktiven 
Arbeitsblättern und Apps in die Filmanalyse einsteigen 

 Ort: BBB-Workshopraum

Wie wirkt eine Vogelperspektive oder wie verändert Filmmusik die Aussage einer Einstellung? In diesem Workshop, einer 
Kooperation mit Film+Schule NRW, lernen die Teilnehmenden Möglichkeiten der Filmbildung im digitalen Zeitalter für 
den Fachunterricht kennen.

Referent*innen: 
Uwe Leonhardt und Ann Kristin vom Ort, Film+Schule NRW

Donnerstag, 10. Juni, paralleles Vormittagsprogramm
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Donnerstag, 10. Juni, paralleles Vormittagsprogramm

10.00 – 12.00 Uhr  Panel: „Licht aus, Film ab!“ – Filmbildung für die Jüngsten  
Ort: BBB-Workshopraum

Wenn Kinder zum ersten Mal im Kino sind, das Licht ausgeht und die Bilder über die große Leinwand laufen, darf gestaunt, 
gelacht, intensiv erlebt werden. Filmbildungsangebote für Vorschulkinder nehmen die jüngsten Kinogänger*innen behutsam 
mit in ihre ersten Kinobesuche. Welche Geschichten und Bilder brauchen Kinder zwischen 4 und 6 Jahren? Wie können Filmer-
lebnisse auf Augenhöhe geschaffen werden? Und welcher Strukturen bedarf es zwischen frühkindlichen Bildungseinrichtungen, 
Familien und Kinos? Nach Kurzpräsentationen verschiedener regionaler und überregionaler Projekte aus Deutschland und der 
Schweiz öffnet das Panel die Diskussion um Konzepte, Bedarfe und Handlungsspielräume für eine nachhaltige frühkindliche 
Filmbildung.

Gesprächspartner*innen:
Lorenzo Berardelli, Die Kleine Laterne, Schweiz
Susanne Brauer, MiniFilmclub des DFF – Deutsches Filminstitut & Filmmuseum 
Kathrin Hinz, Spatzenkino Berlin und Brandenburg

Moderation: 
Michael Jahn, VISION KINO
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10.00 – 12.00 Uhr  Discussion: A Network for Film Education in Europe   
Ort: BBB-Workshopraum

Perhaps the one benefi t of the Covid-19 pandemic is that we have been made aware of the richness of educational activities 
available across Europe through the ease of attendance at online events. But all too often these riches are actually pieces of 
buried treasure. Some are so well hidden that they are unknown within their own country let alone across Europe. No map 
exists that allows us to fi nd the scattered jewels of fi lm education. The fi lm industry and the cultural community in Europe, and 
across the world, are now discussing how to reinvent cinema in post-pandemic times. Our impression is, that fi lm education 
could and should play a key role – which could be realized if strategic partnerships are built across sectors: industry, education 
and culture. We would like to discuss some overriding issues and key challenges for closer exchange and better cooperation 
across Europe and develop fi rst ideas for future action together with you. 

(in English/in englischer Sprache)

Gesprächspartner*innen und Moderation:
Ian Wall, The Film Space (GB)
Mark Reid, British Film Institut (GB)
Charlotte Giese, Danish Film Institut (DK)

12.30 – 13.00 Uhr  Mittagspause

Donnerstag, 10. Juni, paralleles Vormittagsprogramm
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Donnerstag, 10. Juni, paralleles Vormittagsprogramm

Notizen

Wir zeichnen Interviews mit den Referent*innen aus dem 
Programm auf und stellen diese auf unserer Webseite unter
https://www.visionkino.de/kongress/kongress-2021/ 
zur Verfügung.  
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13.00 – 16.00 Uhr NACHMITTAGSPROGRAMM 

ab 13.00 Uhr Einlass zum Nachmittagsprogramm

13.15 – 15.30 Uhr  Rück- und Vorblende: Filmemacherinnen im Gespräch über prägende 

Filme für die Bildung und aktuelle Projekte
 Ort: Digitaler Kaisersaal (BBB) 

u. a. mit Filmausschnitten aus LAURAS STERN (2020), HELLO MY FRIEND (2021)

Bettina Blümner, Regisseurin und Drehbuchautorin
Jamila Wenske, Produzentin
Joya Thome, Regisseurin

Moderation:
Leopold Grün, Geschäftsführer der VISION KINO

im Anschluss
ca. 15.30 Uhr  Abblende         
                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung                                        Kongressende & Verabschiedung

Donnerstag, 10. Juni, Nachmittagsprogramm
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15.30 – 18.30 Uhr 	 Zu Gast beim Kinder Medien Festival GOLDENER SPATZ
	 Pitching & Networking
	 Ort: Zoom
	
Stipendiat*innen der Akademie für Kindermedien und Teilnehmer*innen von Formate aus Thüringen stellen zum ersten Mal ihre 
entwickelten Projekte einem Fachpublikum aus Produzent*innen, Verlagen, Redakteur*innen und Publishern vor. Die Akademie 
für Kindermedien und Formate aus Thüringen sind Stoffentwicklungsprogramme des Fördervereins Deutscher Kinderfilm e. V., die 
traditionell ihren Abschluss im Rahmen des Deutschen Kinder Medien Festivals Goldener Spatz finden.

Weiterführende Informationen finden Sie unter 
www.goldenerspatz.de

Donnerstag, 10. Juni, Nachmittagsprogramm
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Veranstaltungsorte

VERANSTALTUNGSORTE
Digitales Kongressportal und Programm-Padlet

Das Kongressportal auf unserer Webseite und das Kongress-Padlet unterstützen bei der digitalen Navigation durchs Kongress
programm. Dort finden Sie alle wichtigen Informationen zum Ablauf, Zugangscodes zu Arbeitsmaterialien und Workshopräumen 
sowie ausführliche technische Hilfestellungen zur Nutzung von Big Blue Button, Zoom, Wonder.me oder Gather Town.

www.visionkino.de/kongressportal | https://padlet.com/VisionKino/Kongressprogramm

Login zu Veranstaltungsräumen:
Grundsätzlich empfehlen wir die Teilnahme mit einem PC oder Laptop mit einem aktuellen Internetbrowser, der  
ausgewählte Pop Ups – die Frage nach Zugriff auf Kamera und Mikrofon – zulässt. 

Netiquette
•	 Bitte schalten Sie Ihr Mikrofon stumm, wenn Sie nicht sprechen.
•	 Geben Sie beim Betreten der digitalen Räume bitte Ihren vollständigen Vor- und Zunamen an, damit eine eindeutige 

Ansprache möglich ist und Teilnehmer*innen, die eine Teilnahmebescheinigung angefordert haben, zugeordnet  
werden können. 

•	 Wir freuen uns auf einen regen Austausch. Hierzu dient in erster Linie der Chat. Je nach Interaktivitätsgrad der Formate 
werden Sie von den Referierenden eingeladen, sich auch mit Bild und Ton zu beteiligen. Dann haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre Kamera und Ihr Mikrofon eigenständig zu aktivieren.

•	 Nutzen Sie bitte für die private Kommunikation jeweils die privaten Chatfunktionen.

Filmscreening RÄUBERHÄNDE
Für das exklusive Filmscreening erhalten Sie kurz vor Beginn des Kongresses einen passwortgeschützten Vimeo-Link, der zum 
Zeitpunkt der Vorstellung aktiviert wird. 
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Veranstaltungsorte

Big Blue Button (BBB) 

Big Blue Button ist ein Videokonferenz-Tool, über das fast alle Formate des Kongressprogrammes durchgeführt werden. 

•	 Browser: Mozilla Firefox, Google Chrome, Microsoft Edge | Mac-Nutzer*innen empfehlen wir Brave oder Mozilla Firefox
•	 Mikrofon: bei Formaten ab Interaktivitätsgrad 3 erforderlich
•	 Webcam/Kamera: bei Formaten ab Interaktivitätsgrad 3 wünschenswert
	 Telefonische Einwahl: möglich
•	 Öffentlicher Chat/privater Chat: BBB verfügt über einen öffentlichen Chat, den alle Teilnehmer*innen einsehen und 

befüllen können sowie über eine private Chatfunktion. Diese können Sie mit einem Klick auf den Namen eines Teilneh-
mers*einer Teilnehmerin aktivieren. In Formaten ohne Beteiligung ist die Chatfunktion deaktiviert.

•	 Geteilte Notizen: Hier finden Sie alle wichtigen Informationen zum Ablauf der Veranstaltung und zum Technik-Support 
(z. B. Technik-Notfallnummer)

•	 Bitte beachten Sie: 
•	 Bei erfolgreicher Anmeldung zu Veranstaltungsformaten, die auf BBB durchgeführt werden, erhalten Sie einen  

Zugangslink sowie einen Zugangscode. Bitte halten Sie beide beim Betreten des Raumes bereit.
•	 Big Blue Button ist ein datenschutzfreundliches Videokonferenz-Tool. Aus diesem Grund werden Sie beim Betreten 

des Raumes mehrfach aufgefordert, der Übertragung von Bild und Ton zuzustimmen. Dies ist auch beim Betreten eines 
Break-Out-Rooms erforderlich.

Weitere Informationen und Hilfestellungen bei technischen Problemen finden Sie in den Nutzungsanleitungen  
auf unserem Kongressportal unter www.visionkino.de/kongressportal oder unserem Programm-Padlet: 
https://padlet.com/VisionKino/Kongressprogramm
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Wonder.me

Wonder.me ist ein Online-Meeting-Tool, das wir für Formate mit wechselnden Diskussionsgruppen nutzen. Mit einem Avatar 
bewegen Sie sich durch den Raum und kommen an virtuellen Tischen ins Gespräch mit anderen Teilnehmer*innen.  

•	 Browser: Mozilla Firefox, Google Chrome, Safari, Brave
•	 Zugang: Sind Sie für einen Programmpunkt angemeldet, der auf Wonder.me stattfindet, erhalten Sie zusätzlich zu 

einem Raum-Link auch ein Zugangs-Passwort. Halten Sie dieses beim Betreten des Raumes bereit.
•	 Fortbewegung: Zur Fortbewegung nutzen Sie die Pfeiltasten Ihrer Tastatur. Wenn Sie sich in der Nähe anderer 
	 Avatare befinden, öffnet sich automatisch ein Gruppenraum. Entfernen Sie sich von Ihnen, verlassen Sie den  

Gruppenraum.
•	 Webcam/Kamera: Bitte beachten Sie, dass zum Betreten des Raumes eine Kamera und ein Mikrofon erforderlich ist. 

Sobald Sie den Raum einmal betreten haben, können Sie auch ein Foto (als Avatar) hochladen oder Ihre Kamera  
deaktivieren. Wir freuen uns aber über eine rege audio-visuelle Beteiligung.

•	 Chat: Auch Wonder.me verfügt über eine Chatfunktion. Sie können wahlweise mit allen Anwesenden, den in Ihrem 
Gruppenraum anwesenden Personen (Circle) oder einer bestimmten Person (Private) chatten.

•	 Broadcasting: Sobald sich die Moderation über das Broadcasting an alle im Raum anwesenden Teilnehmer*innen  
wendet, werden die Gespräche in den Gruppenräumen unterbrochen. Sie können in Ihrem Circle erst dann wieder  
mit Bild und Ton kommunizieren, wenn die Moderation das Broadcasting beendet hat.

•	 Help Desk: In unseren Wonder.me-Räumen haben wir einen Help Desk eingerichtet. Wenn Sie sich dort einfinden, 
helfen wir Ihnen bei technischen Fragen gerne weiter.

Weitere Informationen und Hilfestellungen bei technischen Problemen finden Sie in den Nutzungsanleitungen  
auf unserem Kongressportal unter www.visionkino.de/kongressportal oder unserem Programm-Padlet: 
https://padlet.com/VisionKino/Kongressprogramm

Veranstaltungsorte
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Gather Town

Gather Town ist ein Online-Meeting-Tool, das wir für das abendliche Get Together am Mittwoch, 9. Juni nutzen. Gemeinsam  
mit dem Kinder Medien Festival GOLDENER SPATZ laden wir Sie ein, zum Ausklang des ersten Kongresstages in einer eigens 
kreierten Umgebung andere Teilnehmende, Gäste und Referent*innen zu treffen und mit ihnen ins Gespräch kommen. 

•	 Browser: Mozilla Firefox, Google Chrome, Desktop Safari (Beta-Version)
•	 Zugang: Sie erhalten zusätzlich zum Gather Town-Link auch ein Zugangs-Passwort. Halten Sie dieses beim Betreten des 

Raumes bereit.
•	 Fortbewegung: Zur Fortbewegung nutzen Sie die Pfeiltasten Ihrer Tastatur. Wenn Sie sich in der Nähe anderer Avatare 

befinden, öffnet sich automatisch ein Gruppenraum. Entfernen Sie sich von Ihnen, verlassen Sie den Gruppenraum.
•	 Webcam/Kamera: Sie können auch ohne Kamera am Get Together teilnemen. Wir freuen uns aber über ein reges au-

dio-visuelles Zusammenkommen.
•	 Turn On Quiet Mode: Wenn Sie den Quiet Mode aktivieren, müssen anderen Avatare näher an Sie herantreten, um ein 

Gespräch mit Ihnen beginnen zu können.
•	 Chat: Auch Gather Town verfügt über eine Chatfunktion. Sie können den öffentlichen Chat nutzen (Everyone) oder nur 

mit Personen in Ihrer unmittelbaren Nähe (Nearby) kommunizieren.
•	 Inhalte ansehen: An manchen Stellen haben wir kurze Videos, Bilder oder andere Inhalte hinterlegt. Sie können diese 

ansehen, wenn Sie mit Ihrem Avatar in der Nähe dieser Objekte sind und die Taste x betätigen.
•	 Tanzen: Wenn Sie die Taste z Ihrer Tastatur gedrückt halten, können Sie Ihren Avatar tanzen lassen.

Weitere Informationen und Hilfestellungen bei technischen Problemen finden Sie in den Nutzungsanleitungen  
auf unserem Kongressportal unter www.visionkino.de/kongressportal oder unserem Programm-Padlet: 
https://padlet.com/VisionKino/Kongressprogramm

Veranstaltungsorte
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